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Aus der Heimat grüßt der Herr
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2. Aus der Heimat kommt die Kraft / für den Erdenstreiter, / Engelheere
Gottesmacht / helfen in den Streite. / Geben dir das Waffenkleid, / das
verschleißet keine Zeit, / das den Namen Gottes trägt, / rühmet Seinen Namen.

3. Aus der Heimat kommt das Licht / dir an jedem Tage. / Licht von Gottes
Angesicht / weist die bange Frage: / Herr, was wird aus diesem Streit? / in das
Licht der Ewigkeit, / weist sie an des Vaters Thron, / rühmet Seinen Namen.

4. Aus der Heimat greift die Hand, / greift nach deinem Leben / sie führt dich
ins Heimatland / auch durch Sturm und Beben. / Stellt dich zu der Heldenschar,
/ reicht dir Gotteskräfte dar, / schenkt des Herren Gnaden viel, / rühmet Seinen
Namen.

5. Nach der Heimat ziehn wir hin, / ziehn mit großer Freude, / dahin zielet unser
Sinn, / dort ist unsre Weide; / unsres Lebens Herrlichkeit / ist der Herr der
Ewigkeit, / Ihm sei Dank und Lob gebracht, / rühmet seinen Namen.

6. In der Heimat lichtem Schein / strahlt des Vaters Krone, / der uns löst von
Erdenpein / in dem Gottessohne. / Der durch Seinen Heilgen Geist / Gottes
Liebe ewig preist / mit der selgen Engelschar, / rühmet Seinen Namen.
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